
 

 

 

 

 

SPD-Stadtratsfraktion Maxstraße 65 Tel  (0621) 62 36 36 stadtrat@spd-fraktion-ludwigshafen.de 

Kurt-Schumacher-Haus 67059 Ludwigshafen Fax  (0621) 62 36 35 www.spd-fraktion-ludwigshafen.de 

 

SPD-Stadtratsfraktion - Maxstraße 65 - 67059 Ludwigshafen 

Bürgermeisterin Prof. Dr. Reifenberg 

Rathausplatz 10-12 

67059 Ludwigshafen 

 

 

Antrag zum Jugendhilfeausschuss am 30.03.23 

 

 

Sehr geehrte Frau Prof. Dr. Reifenberg, 

 

die Stadtratsfraktion der SPD Ludwigshafen stellt für den Jugendhilfeausschuss am 

30.03.2023 folgenden Antrag: 

 

Die SPD Stadtratsfraktion beantragt: 

 

 Die finanzielle Gleichstellung von Sozialassistentinnen/Sozialassistenten 

Kinderpflegerinnen/Kinderpflegern nach einer Bewährungszeit von höchstens 

7 Jahren und entsprechender beruflicher Fortbildung 

 

 Ein garantierter Kitaplatz für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 

Erziehungsdienst der Stadt Ludwigshafen 

 

 Eine Erhöhung der dualen Ausbildungs- und Studienplätze  

 

Begründung: 

Die kritische Betreuungssituation der Kinder in Ludwigshafen hat mittlerweile ein 

Ausmaß erreicht, das uns alle zu einem sofortigen Handeln zwingt. Die SPD 

Stadtratsfraktion stellt deshalb einen Antrag, der Möglichkeiten beinhaltet, die 

Personalsituation schnellstmöglich zu verbessern. Die Stadt Mannheim bietet 

Sozialassistentinnen und Kinderpflegerinnen die Möglichkeit nach einer 

Bewährungszeit von 7 Jahren und entsprechender Teilnahme an Fortbildungen eine 
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Angleichung des Lohnes an Erzieherinnen und Erzieher. Dies ist auch in 

Ludwigshafen möglich. Ganz nach dem Motto „Gleicher Lohn für gleiche Arbeit“. 

 

Das Angebot eines Betreuungsplatzes für Mitarbeiter im Sozial- und 

Erziehungsdienst bedeutet zum einen eine Garantie für die Mitarbeiter und zum 

anderen ein erweitertes Platzangebot durch mehr Personal.  

 

Darüber hinaus ist auch eine Erhöhung der dualen Ausbildungs- und Studienplätze 

notwendig, denn diese können nach erfolgreicher Ausbildung in ein unbefristetes 

Arbeitsverhältnis übernommen werden.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Romina Dimov 

Jugendpolitische Sprecherin 
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